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Die franzöſiſche Armee
Halle 28 Auguſt

In dieſen Tagen iſt viel von der Waffenbrüderſchaft der deutſchen und

franzöſiſchen Truppen im fernen Oſten die Rede ſodaß es wohl von
Intereſſe ſein dürfte ſich einmal des näheren mit den franzöſiſchen Heeres
züſtänden zu beſchäftigen zumal man ſo vieles von denſelben hört und
vielfach darüber mehr oder minder große Unkenntniß herrſcht Es iſt be
kannt daß die Franzoſen nach dem Kriege von 1870 unendlich viel für
ihre Armee gethan haben nachdem ſie vom Gegner manches gelernt
hatten und gerade unſere weſtlichen Nachbarn ſind es geweſen welche
durch ihre fortwährenden Heeresvermehrungen den Anſtoß zu den Ver
ſtärkungen der deutſchen und anderer Armeen gegeben haben welche den
ein Waffen ſtarrenden Frieden zur Folge haben

Die Armeegliederung an und für ſich iſt im großen Ganzen der
deutſchen ziemlich ähnlich wir haben 20 Armeekorps an deren Spitze
jedoch nur Diviſionsgeneräle ſtehen den höchſten Rang welche in der
Republik Offtziere erreichen können Das Armeecorps ſetzt ſich in der
Regel wieder aus 2 Diviſionen Jnfanterie einer Kavallerie und Artillerie
brigade den dazu gehörenden Genie Sanitäts und anderen Truppen
zuſammen Jm Ganzen zählt man 145 Infanterie Regimenter mit
meiſt 4 Bataillonen 30 Jägerbataillone 447 Escadrons Kavallerie
und 508 Batterien Artillerie 88 GenieKompagnien 20 Train
bataillone 3 Eiſenbahnregimenter Luftſchiffer Abtheilungen c dazu
gehören noch 15 Regimenter Marinetruppen Kolonialarmee
die erſt jüngſt noch um 20 Kompagnien für den Dienſt in den Seehäfen
vermehrt wurden Die Armee ſoll einen Geſammtbeſtand von
29000 Offizieren und 573000 Mann zählen allerdings nur auf dem
Papiere da der Heeresbedarf in Frankreich niemals völlig gedeckt werden

kann Die Kriegsſtärke beläuft ſich mit Reſerven und Territoriakarmee
letztere Millkon insgeſammt auf ca 4 Millionen militäriſch aus
gebildeter Mannſchaften Daß für die Kriegsformationen bereits im
Frieden ähnlich wie in Deutſchland Stäbe vorgeſehen ſind verſteht ſich
von ſelbſt Die Bewaffnung iſt eine vorzügliche die Infanterie benutzt
das zu einem Repetirgewehr umgearbeitete Lebelgewehr ebenſo iſt man
jetzt dabei die Artillerie mit Schnellfeuerkanonen auszurüſten

In Frankreich beſteht wie in Deutſchland die allgemeine Wehrpflicht
perſönliche Vertretung iſt unzuläſſig Das Soldatenmaterial an ſich iſt
ein vorzügliches der Franzoſe beſitzt große Ausdauer und beſonders beim
Anſturm iſt er faſt unwiverſtehlich Das alljährlich einzuſtellende Rekruten
kontingent ſoll ſich auf 240000 Mann belaufen eine Zahl die aber bei
der geringen Vermehrung des franzöſiſchen Volkes niemals erreicht wird
man ſcheint in Frankreich mit den TruppenVermehrungen an die Grenze
der Leiſtungsfähigkeit gekommen zu ſein was für uns Deutſche ein
äußerſt beruhigendes Moment ſein darf Die aktive Dienſtzeit bei der

man dort drüben gemacht hat ſtehen denen in Deutſchland nach weil es
eben an ausreichendem Erſatze fehlt und dadurch nicht genügend Mann
ſchaften zur Ausbildung der jüngeren Jahrgänge herangezogen werden
können Das Offizierkorps ergänzt ſich zu einem Theile noch aus den
Unteroffizieren welche es aber in der Regel höchſtens nur bis zum Range
eines Hauptmanns bringen Die übrigen rekrutiren ſich aus den Militär
War
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be un tſchulen welche ungefähr unſeren Kriegsſchulen gleichen jedoch mit einem
zweijährigen Kurſus die Ausbildung iſt eine vorzügliche wie ſie nur in
wenigen Armeen den Offizieren ertheilt wird Ebenſo iſt auch für die
Weiterbildung der Offiziere auf das Sorgfältigſte geſorgt außer den An
ſtalten für die Spezialwaffen giebt es noch die höhere Kriegsſchule der
deutſchen Kriegsakademie ähnlich welche gleichfalls für den Generalſtab
vorbereitet der letztere hat ungefähr dieſelben Aufgaben und eine ähnliche
Organiſation wie der deutſche Ueber das Offizierkorps wenigſtens die
Inhaber der höheren Stellen iſt man in Deutſchland in Folge der
Dreyfusaffaire ja etwas mehr unterrichtet allerdings ſollte man ſich dadurch
daß hierbei eine Anzahl höherer Offiziere ſich in ein recht ſchlechtes Licht

ſetzten den Blick nicht trüben laſſen der franzöſiſche Offizier iſt im All
gemeinen ein durchaus pflichtgetreuer Soldat der ſeinen Kameraden aus

anderen Armeen nicht nachſteht Freilich iſt es erklärlich daß in einem
republikaniſchen Staatsweſen die höheren Offiziere leicht der Verſuchung
unterliegen geſtützt auf die ihnen unterſtellte Macht eine größere Rolle im

geſammten Staatsweſen ſpielen zu wollen Der nominelle Chef der Armee
iſt der Präſident der Republik in Wahrheit jedoch der Kriegsminiſter
deſſen Machtbefugniß eine ſehr ausgedehnte iſt und der neben den Ver

waltungsſachen auch noch die Kontrolle des geſammten Dienſtes leitet
Unter ihm ſteht auch der Oberkriegsrath der ſich aus zehn Korps
kommandeuren zuſammenſetzt unter denen ſich auch diejenigen befinden
welche für den Kriegsfall zum Führer einer größeren Armee auserſehen ſind

In großen Zügen haben wir hier ein Bild der franzöſiſchen Armee
gegeben aus welchem auf das Deutlichſte erhellt daß wir es mit einem
achtunggebietenden Faktor zu thun haben der ſich mit der deutſchen Armee

wohl meſſen kann Es wäre jedoch zu wünſchen daß ein ſolcher Zeit
punkt niemals wieder eintreten möge daß es vielmehr beiden Nationen
vergönnt ſei in Frieden nebeneinander zu wohnen und höchſtens wie jetzt
für Kulturzwecke gemeinſam die Waffen zu ergreifen und als treue Kame
raden in Reih und Glied zu fechten

Politiſche Aeberſteht
Dentſrhes Reich

Berlin 27 Auguſt Gofnachrichten Geſtern Morgen wohnte
das Kaiſerpaar dem Gottesdienſt in den Comimuns bei und unternahm
ſpäter einen gemeinſamen Spaziergang in Sansſouci Nachmittags unter
nahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach Babelsberg Heute Morgen hörte
der Kaiſer nach einem Spazierritt von 9 Uhr ab die Vorträge des Chefs
des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus und Marine Vor
träge Heute Nachmittag wohnte der Monarch dem Adlerſchießen des
1 Garde Regiments z F bei

Gie Nagelung und Weihe von 64 Fahnen und Stand
arten die neu bezw mit neuen Tüchern verſehen ſind findet am
Donnerſtag in der Ruhmeshalle des Zeughauſes zu Berlin in Gegenwart
der kaiſerlichen Familie ſtatt Unter den Fahnen befinden ſich auch
ſolche für die 1 und 2 Bataillone des 5 und 6 Oſtaſiatiſchen Jnfanterieregiments und des Oſtaſiatiſchen Reiterregiments

Hie Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Die
Zeitungen laſſen nicht davon ab auf die alsbaldige Berufung des
Reichstags hinzudrängen und zwar rufen darnach ſolche Blätter am
lauteſten die im Juli dieſelbe Maßregel bekämpften Bezüglich des Be
dürfniſſes der Verſammlung des Reichstags liegen die Dinge gegenwärtig
nicht anders als damals auch iſt jetzt kein Grund vorhanden die
parlamentariſche Rithepauſe vorzeitig zu unterbrechen

Das Staatsminiſterium trat am Montag Nachmittag zu
einer Sitzung zuſammen Von den aktiven Staatsminiſtern ſind zur Zeit
in Berlin anweſend die Herren v Goßler Schönſtedt v Thielen Freiherr
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St
v Hammerſtein Brefeld und Studt Bis auf den Kultusminiſter haben
die Herren den Urlaub hinter ſich Herr Dr Studt beabſichtigt Anfang
September nach Paris zu gehen und von da zur Erholung nach der
Schweiz Der Miniſter des IJnnern Freiherr v Rheinbaben kehrt Diens
tag vom Urlaub den er in England verlebt nach Berlin zurück etwas
ſpäter Graf Poſadowsky und am 8 September Graf Bülow Finanz
miniſter v Miquel trifft nach zweimonatigem Urlaub Anfang September
wieder in Berlin ein Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe hat noch keine
beſtimmte Nachricht über den Termin ſeiner Rückkehr nach Berlin gegeben

Ein mecdklenburgiſcher Prinz iſt der Auserwählte der Königin
Wilhelminag von Holland Das Deutſche Wochenblatt in den
Niederlanden ſchreibt nämlich Die Verlobung der Königin hält die
hieſige und auswärtige Preſſe ſeit langer Zeit in Athem Auch wir
brachten gelegentlich des Beſuches der Majeſtäten in Schwarzburg den
Bericht daß die Verlobung unmittelbar bevorſtehe und die Königin

Schwarzburg wahrſcheinlich als glückliche Braut verlaſſen würde Den
Namen des Bräutigams verſchwiegen wir obwohl er uns bekannt war
weil es öffentliches Geheimniß iſt daß am 31 Auguſt dem Geburtstag
der Königin Wilhelminag dieſe ſelbſt dem Volke ihre Verlobung mittheilen
wollte Da die Frankf Ztg nunmehr den richtigen Namen genannt
hat ſtehen wir nicht an zu beſtätigen daß Adolph Friedrich von
Mecklenburg der glückliche Auserwählte der Königin iſt Der Prinz hat
die junge Königin und ihre Mutter häufig in Schwarzburg beſucht und
es gehörte kein ſcharfes Auge dazu um bei dieſer Gelegenheit zu entdecken
daß die Liebe in das Herz der jungen Königin eingezogen war

Zur Reiſe Walderſees wird aus Port Said gemeldet Die
Sachſen iſt am Sonntag Mittag hier angekommen Der deutſche

Konſul begab ſich an Bord des Dampfers und händigte dem Feldmarſchall
Grafen Walderſee Jnſtruktionen ſeiner Regierung aus Der Kommandant
der Haleyon ſtattete dem Grafen einen Beſuch ab welchen der Kapitän
der Sachſen im Namen Walderſees erwiderte Der Feldmarſchall ging
dann an Land und machte einen Beſuch im deutſchen Konſulat dann
ging er wieder an Bord der Sachſen die hierauf die Fahrt fortſetzte
Auf Verfügung des Kaiſers iſt dem Stabe des Grafen Walderſee auch
der Schlachtenmaler Nocholl Hüſſeldorf beigegeben Rocholl befindet
ſich an Bord der Sachſen

Das oſtaſigtiſche EiſenbahnBataillon wird im Laufe
des Monats Oktober vollſtändig in Oſtaften verſammelt ſein Die beiden
neuen Compagnien nämlich die in Berlin innerhalb der drei Regimenter
und der Betriebs Abtheilung der EiſenbahnBrigade reſp deren Erſatz

I formirt worden ſind ſollen nach den neueſten Beſtimmungen am 3 n Mts
den Ausmarſch nach China antreten nachdem ſie noch in ihren neuen
Uniformen an der Herbſtparade am 1 September theilgenommen haben
werden Die Einſchiffung erfolgt wieder in Bremerhafen von wo die
Neiſe nach Oſtaſien am 4 September angetreten wird

Als Mahnung für alle Abſender von Feldpoſtſendungen
theilen wir aus der Nordd Allg Ztg nachſtehende Notiz mit Die
Feldpoſt nimmt mit der Vermehrung des Expeditionskorps dauernd an
Umfang zu Das MarinePoſtbureau in Berlin welchem die Bearbeitung
ſämmtlicher eingehenden und ausgehenden Sendungen obliegt mußte
bereits neun Beamte und fünf Unterbeamte einſtellen Die letzte Sendung
von Oſten brachte gegen 100000 Feoldpoſtſendungen in 40 Briefbeuteln
nach Berlin von wo ſie an die einzelnen Poſtämter weitergeſandt werden
Trotz aller Mahnungen ſind die Aufſchriften der Feldpoſt
ſendungen zum großen Theil ganz ungenügende Zwei Beamte
ſind lediglich damit beſchäftigt die ungenügenden Aufſchriften zu ergänzen
Trotzdem müſſen täglich etwa 300 Sendungen an die Abſender zurück
geſandt werden

Als bezeichnend für die Stimmung die unſere nach
China abgehenden Offiziere beherrſcht erhält die Magdb Zig folgende

e e eh Die Stimmung der Offiziere auf einem der letzten nach
ing abgehenden Dampfer war ſehr ernſt jeder Einzelne war ſich be

wußt daß es ſich nicht um eine militäriſche Spazierfahrt handele Das
Abſchiednehmen von den Verwandten die in großer Zahl nach Bremer
hafen geeilt waren bot mauche bewegte Scene Ganz beſonders ernſt
aber und feierlich war der Abſchied eines Herrn von ſeinem Bruder der
dem Expeditionscorps angehört und von den Offizieren der betreffenden
Kompagnie Kurz vor der Abfahrt des Dampfers überreichte jener Herr

Die Freiherxen von Fillungen
Roman von B Corony

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jnez Jnez Was geht mit Dir vor Jch habe mich

ſo auf den heutigen Abend gefreut und nun finde ich Dich
in einem mir ganz unbegreiflichen Zuſtand Zu ſtill zu
finſter hier in Deinen Zimmern

Ueberall Ich friere bei Euch Es iſt alles ſo kalt ſo
eintönig Mir wird ganz troſtlos zu Muthe wenn ich die
himmelhohen Tannen anſehe an denen der Regen wie eine
beſtändige Thränenfluth niederrieſelt

Früher liebteſt Du dieſe Wälder
Jin Sonnenglanz ja Wenn man ſie in heiterer

Geſellſchaft durchſtreift nehmen ſie ſich ganz anders aus Das
iſt es auch nicht allein das wäre das Wenigſte Die Haupt
ſache iſt daß Dein Vater mich wie einen Eindringling zu
betrachten ſcheint und es mir nicht vergeben kann daß er um
meinetwillen ſeinem Lieblingsplan entſagen mußte Und dann
Kaſimir je mehr ich ihn kennen lerne deſto unſympathiſcher
wird er mir Jedes Wort das aus ſeinem Munde kommt
enthält eine verſteckte Bosheit

Alle dieſe Schatten werden ſchwinden wenn wir erſt
vermählt ſind erwiderte Wolf Dein Glück iſt ja mein
heißeſter Wunſch Wenn Du es wünſcheſt bringen wir einen
Theil des Jahres auf Reiſen zu Du ſollſt nichts entbehren
nichts vermiſſen und von niemand gequält werden dafür
laß mich ſorgen Meine Liebe wird Dich über alles hinweg
tragen was Dir nicht gefällt

Es iſt auch ſchon wieder vorüber ſagte ſie ruhiger
geworden Verzeihe Wolf ich war kindiſch Das kommt
Zuweilen ſo über mich und dann kann ich mir nicht helfen
Bitte ſprechen wir nicht mehr davon Du darfſt meinen Thor
heiten keine Wichtigkeit beilegen

Jnez zwang ſich jetzt einen heiteren Ton anzuſchlagen ſie

bat ihn Geduld zu haben Aber nachdem er mit zärtlichem
Schlafe wohl mein Lieb gegangen war griffen ihre Finger

ſofort nach Harald s Karte
Jch will ſie noch einmal anſehen und dann verbrennen

flüſterte ſie gleichſam zu ihrer Rechtfertigung ſuchte aber ver
gebens erſt in dem einen dann in dem andern Täſchchen ihres
eleganten Kleides und dann auf dem Teppich und allen Möbeln

die Karte blieb verſchwunden

Mit brennenden Wangen fiebernd vor Aufregung und
von der böſen Ahnung gequält daß früher oder ſpäter etwas
Schreckliches über ſie herein brechen müſſe begab ſich Jnez zu
Bett Aber ſie fuhr beſtändig aus ſchweren Träumen empor
Wenn ihre müden Augen ſich ſchloſſen ſah ſie ſich ſtets an
einem klar rieſelnden Waſſer ſtehen von einem förmlichen
Roſenregen überſchüttet Die Wellen färbten ſich purpurroth
und floſſen wie Blut dahin Jmmer höher ſtieg die Fluth
T immer höher bis Jnez in ihr zu verſinken glaubte und
laut aufſtöhnend erwachte

9 Kapitel
Die Tage und Nächte der Aufregung zogen endlich vorüber

Der Himmel erſtrahlte im ſonnigen Blau Jadwiga wurde
wieder Falkenſteins lebensfrohe Herrin Egon kam zu Beſuch
und brachte Freunde mit Der Majoratsherr hatte ſein kurzes
Unwohlſein überwunden Gäſte kamen und gingen und all
abendlich ſtrahlte die Vorderfront des alten Herrenſitzes in
blendendem Lichterglanz

Die Zeit der Jagden nahte Jm nahen herzoglichen
Schloſſe wurde alles zum Empfang der hohen Herrſchaſten in
Bereitſchaft geſetzt

Da traf ein an den Freiherrn adreſſirtes Schreiben des
Grafen von Hartenau ein Er und Mercedes ſagten auf eine
frühere Einladung Bezug nehmend ihren Beſuch an

O wie freue ich mich wie freue ich mich jubelte Jnez
Auch Jadwiga hörte dieſe Botſchaft mit Vergnügen und be

verſehen

erwartet
Als Hartenaus anlangten

Außer dem gräflichen Paar wurden noch mehr Gäſte

äußerte die Gräfin im Laufe
des Geſprächs Wir werden hier einem unſerer beſten Be
kannten begegnen Prinz Harald von R nimmt im herzog
lichen Schloſſe Wohnung um ſich an den Jagden zu betheiligen
Geſtatten Sie mir ihn auf Falkenſtein vorzuſtellen

Baron Udo machte eine eben ſo höfliche als gleichgültige
zuſtimmende Bewegung Jnez jedoch fühlte wie ihr das Blut
ſiedend heiß in die Wangen ſtieg ſie wußte nicht ob ihr Herz vor
Freude oder vor Schreck ſo heftig pochte Um ihre Verwirrung
zu verbergen griff ſie nach einer Modezeitung und hielt dieſelbe
vor das erglühte Geſicht

Da neigte ſich jemand über ihre Schulter und flüſterte
Nun entdecke ich ein ganz neues Talent in Dir Jnez Du

kannſt eine Zeitung verkehrt in der Hand halten und ihren
Inhalt dennoch eifrig ſtudiren Aber unbequem bleibt die
Sache doch Geſtatte daß ich das Heft umdrehe

Die Röthe ihrer Wangen verwandelte ſich unter ſeinem
forſchenden ſcharfen Blick in Purpurgluth War es doch als
reiße ihr Kaſimir alle Geheimniſſe denen ſie ſelbſt nicht auf
den Grund zu gehen wagte gewaltſam aus der Seele Was
wußte dieſer Mephiſto in Menſchengeſtalt von ihr Worauf
ſpielten ſein ſarkaſtiſches Lachen und ſeine ironiſchen Bemerkungen
an Wie ein Vogel der die Augen einer Schlange auf ſich
gerichtet fühlt und davon gebannt wird ſo erbebte Jnez vor
Kaſimir Fröſtelnd lehnte ſie ſich immer tiefer in die Ecke der
kleinen Cauſeuſe ſuchte nach einer recht boshaften Antwort und
blieb dennoch ſtumm als wäre ihre ſonſt ſo ſchlagfertige Zunge
plötzlich gelähmt Eine innere Stimme raunte ihr zu Hier
iſt ein Menſch den Du übermüthig gequält den Du getreten
haſt wie einen Wurm und der mehr von Dir weiß als
Du ahnuſt als Du ſelbſt Dir eingeſtandeſt Ein Menſch der
Dir vielleicht mit hündiſcher Treue ergeben geweſen wäre Dich

fahl die Fremdenzimmer mit allem erdenklichen Comfort zu aber jetzt haßt und verfolgt wie Dein böſes Verhängniß
vor dem Du Dich hüten mitßt



Sele Mittwoch
ſeinem Bruder und jedem ſeiner Kameraden eine kleine wohlverwahrte
Kapſel mit Cyankali Das Gift ſoll den Offizieren die Gewißheit
geben daß ſie wenigſtens wenn ſie verwundet in Feindeshand fallen
ſollten die Möglichkeit haben ſich den Martern Seitens der Barbaren
durch freiwilligen Tod zu entziehen S

Zwei Deſerteure von der Fremdenlegion ſind mit dem
vom Mittelmeer angekommenen Slomanſchen Dampfer Girgeuti im
Hamburger Hafen eingetroffen Die beiden jungen Leute von denen der
eine aus Magdeburg der andere aus der Umgegend von Magdeburg
ſtammt ſind in Algier deſertirt und erreichten unangefochten Malaga von
wo ſie der deutſche Konſul an den ſie ſich hilfeſuchend wandten mit dem
genannten Dampfer nach Hamburg befördern ließ Die Deſerteure wurden
zunächſt in Haft genommen bis feſtgeſtellt ſein wird ob ſie etwa von der
deutſchen Militärbehörde begehrt werden

Frankreich
Paris 27 Auguſt Der Zarenbeſuch ſcheint da jetzt von allen

Seiten das Vorliegen einer dahingehenden Abſicht des Zaren beſtritten
wird in der That vorläufig aufgegeben zu ſein Oder will man
nur verhindern daß die Anarchiſten rechtzeitig von ſeinem Reiſeplan
Kenntniß erhalten und ihre Vorbereitungen treffen Auch der König von
Portugal hat ſeinen Beſuch abgeſagt Dagegen haben die Pariſer das
Vergnügen den ruſſiſchen Finanzminiſter Witte bei ſich zu ſehen der
ſtatt Geld ins Land zu bringen eine neue Anleihe unterzubringen
ſuchen wird Rußlands Geldbedürfniß iſt unſtillbar Die enormen Auf
wendungen die es für die Ausbreitung ſeines Einfluſſes im Oſten macht
verſchlingen ungezählte Millionen Rußland ſieht ſich daher ſchon wieder
einmal in der Lage irgendwoher eine Anleihe aufzunehmen Frankreich
hat ſeine Alliance oder Entente oder wie ſonſt das freundſchaftliche Ver
hältniß benamſet ſein mag in dem es zu Rußland ſteht mit unzähligen
Millionen blanken Geldes aufgewogen Als Rußland vor nicht eben
langer Zeit den Ruf nach mehr erhob zeigte ſich in den franzöſiſchen
Finanzkreiſen ſo wenig Neigung für neue ruſſiſche Anleihen daß der
Finanzminiſter Witte ſeine Fühler in London und Newyork ausſtreckte
Da war aber garnichts zu finden und daher kehrte der erfahrene Finanz
miniſter zu ſeiner alten Liebe zurück Er beglückte die Pariſer mit ſeinem
Beſuche der Weltausſtellung und konferirte gleichzeitig mit den leitenden
Männern der Pariſer haute ßnance Obgleich der Pariſer Markt mit
ruſſiſchen Anleihen über und über geſättigt iſt ſo wird Herr Witte das
ſchöne Paris doch nicht mit leeren Händen verlaſſen da er ſchlimmſten
Falls keine Ungewißheit darüber laſſen würde daß der Beſuch des Zaren
ſelbſt von dem Ausfall der Anleiheverhandlungen abhängen werde Da
der Zar aber unter allen Umſtänden kommen ſoll und kommen muß ſo
hat Finanzminiſter Witte von vornherein gewonnenes Spiel

Groſzbritanniert
Der Krieg in Süd Afrika

Loudon 27 Auguſt Auf dem Kriegsſchauplatz herrſcht wieder
rege Thätigkeit Feldmarſchall Roberts meldet aus Belfaſt vom 26 d
11 Uhr Nachts Wir waren den größten Theil des heutigen Tages in
einem Umkreis von 80 Meilen in ein Gefecht verwickelt Die Diviſion
Lyttleton mit zwei KavallerieBrigaden und das Ganze unter General
Buſler manövritten ſüdöſtlich von Dalmanutha French marſchirte mit
zwei Brigaden Kavällerie nordwärts auf der weſtlichen Seite an Belfaſt
vorbei und trieb den Feind nach Leken Vley an der Straße Belfaſt
Lydenburg zurück Als French Leken Vley erreichte rückte Pole Carew

it ſeiner Gardebrigade zur Unterſtützung von Belfaſt aus Der Feind
der augenſcheinlich von Norden und Oſten bedeutende Verſtärkungen
erhalten hat leiſtete Buller s und PoleCarew s Vormarſch hartnäckigen
Widerſtand Er hatte drei Geſchütze wie den Langen Tom und viele
andere Artillerie im Gefechte Das Feuer war ſehr heftig und dauerte
bis zur völligen Dunkelheit Buller hofft daß ſeine Verluſte nicht
über 40 Mann betragen Von den übrigen Truppentheilen ſind noch
keine Verluſte gemeldet Die Buren leiſten entſchloſſenen Widerſtand und
haben zahlreiche Geſchütze zuſammengebracht Das Gelände iſt ſchwierig
wohl geeignet für die Taktik der Buren aber ungünſtiger für die Ver
wendung der britiſchen Kavallerie als dies nach unſeren ſeitherigen Er
fahrungen irgendwo der Fall geweſen iſt

Wie die Morning Poſt aus Belfaſt unter dem 25 Auguſt berichtet
nahm Feld marſchall Roberts unmittelbar nach ſeiner Ankunft am
Morgen des 25 Auguſt eine Recognoscirung der Burenſtellung
vor die ſich ſehr ſtark über die Hügelketten 8000 Yards von der Bahn
ſtation entfernt hinzieht Die Büren beſchoſſen am Morgen die
Truppen Bullers die 7 Meilen ſüdlich ſtehen und richtete auf die
auf dem äußerſten linken Flügel befindliche Brigade Stephenſon und auch
auf das Centrum der britiſchen Stellung Geſchützfeuer das die britiſche
Artillerie nachdrücklich erwiderte Das Reut Bur meldet aus Geluks
farm vom 26 Auguſt Pole Carew bekam am Sonnabend nachdem
er Belfaſt beſetzt hatte Fühlung mit der Hauptmacht des Feindes bei
Dalmanutha Seine Artillerie zerſtörte eine Pflanzung öſtlich von Belfaſt
Die Buren erwiderten das Feuer arts weittragenden Geſchützen
General French ſteht in Bullers Flanke Dort fand ein lebhaftes
Artilleriegefecht zwiſchen den Engländern und den Büren ſtatt Die
Geſchütze des Feindes haben eine ſtarke Stellung inne und der Feind be
abſichtigt augenſcheinlich um das Gebiet zwiſchen hier und Machadodorp
auf das Zäheſte zu kämpfen Lord Roberts berichtet ferner über
Operationen welche zum Entſatze des Oberſten Ridley führten der bei
Winburg mit 250 Mann berittener Truppen und 25 Mann Jnfanterie
von 1000 Buren mit 2 Geſchützen angegriffen und umzingelt worden
war Ridley hatte einige 30 Mann verloren Rundle meldet daß
in Harryſmith ſich 169 Buren ergeben haben Die Blätter veröffent
lichen eine Depeſche aus Pretoria wonach Feld marſchall Roberts
eine Proclamat ion erlaſſen hat in der er anorduet daß jeder Eigen
thümer von Grundſtücken auf denen ſich Minenanlagen befinden welche
von den Engländern beſetzt ſind möge er anweſend oder abweſend ſein
e

Sie verſuchte ihn irre zu führen Ein förmliches Feuer
werk witziger launiger Einfälle ſprühte ihr plötzlich von den
Lippen

Schweigend hörte Kaſimir zu ein böſes Lächeln ſchwebte
um ſeinen Mund als er endlich bemerkte

Sonderbar Deine Fröhlichkeit hört ſich an wie das
Jauchzen einer Fieberkranken Sie ſtimmt einen nicht froh
in mir erweckt ſie ſogar das Gefühl als wäre die ganze Luft
mit Zündſtoff gefüllt als bedürfe es nur eines Funkens um
dieſen explodiren zu laſſen Aber freilich ſo ein halber Narr
wie ich wittert überall Narrheiten auch in dem reizenden
Kopf eines ſchönen Mädchens

Jnez lachte leiſe Es klang wie das Girren einer Taube
Dann ſchwiegen beide und nach längerer Pauſe ſagte ſie ſcherzend
Du biſt ja völlig verſtummt Darf man fragen woran Du

denkſt 2
O ja erwiderte er trocken IJch erinnere mich ſoeben

einer kleinen Scene die Dir vermuthlich längſt aus dem Ge
dächtniß entſchwunden iſt

Willſt Du meine Erinnerungen nicht ein wenig auffriſchen
Sehr gern wenn Du es wünſcheſt Alſo es war ein

wunderſchöner Sommerabend die Roſen dufteten und Schmetter
linge wiegten ſich in ſonnig durchglitzerter Luft

Das fängt ja wie ein Märchen an
Endet aber nicht ſo ſchön Wenn Du das kleine Er

lebniß in Märchenform erzählt haben willſt ſo füge ich mich
wie immer Deinen Wünſchen Alſo die ganze Landſchaft war
wie in roſige Schleier gehüllt und das Antlitz der ſinkenden
Sonne ſpiegelte ſich im Teich an deſſen Ufer eine reizende
Fee ſtand Diefe ſah Dir ähnlich Jnez

Welch ſchmeichelhafter Vergleich
Da nahte ſich ein armer mißgeſtalteter Sterblicher und

bot der ſchönen Fee drei Roſen an die ſie achtlos zerpflückte
als die Blättchen zu Boden flatterten war es ihm als ſickere
ſein Herzblut in den Sand

Eine ſentimentale Seſchichte Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verpflichtet iſt die der Regierung von Transvaal ſchuldigen Abgaben al
die von Lord Roberts eingeſetzten fiskaliſchen Beamten zu leiſten

Rach all den Ereigniſſen der letzten Tage ſtehen wir abermals vor
einem Entſcheidungskampf der Klarheit darüber verſchaffen wird ob
Lord Roberts mit dem Gros ſeiner Armee im Stande iſt den letzten
großen Truppenverband der Buren in deſſen Mitte Präſident Krüger
ſteht zu ſprengen und Louis Botha s tapfere Schaar aufzureiben oder ob
hier ſich die gierigen Wogen britiſcher Sturmfluth brechen werden reſp
ob die Buren nur genöthigt werden ihren ungebrochenen Widerſtand noch
weiter in die Berge des nördöſtlichen Transvaal zurückzuverlegen

Aus dem Empfange des ſüdafrikaniſchen Geſandten Leyds durch den
ruſſiſchen Kaiſer darf ſchwerlich auf eine Abſicht Rußlands noch im
letzten Augenblicke in Transvaal zu interveniren geſchloſſen werden
Dr Leyds iſt auch in Petersburg beglaubigt und es iſt deshalb nicht auf
fällig wenn ihm auf Erſuchen eine Audienz bewilligt worden iſt Aber
gerade in dieſem Augenblicke dürfte Rußland am wenigſten Neigung haben
ſich mit England zu unterwerfen nachdem es ihm vorher zugeſichert hatte
in den ſüdafrikaniſchen Handel nicht eingreifen zu wollen

Aſien
Die Wirren in China

Nach japaniſchen Berichten die auf Glaubwürdigkeit Anſpruch machen
können rüſten ſich die Chineſen zu einem Angriff auf Peking und
die fremden Truppen die dort feſten Fuß gefaßt haben Man meldet
nämlich aus Tokio Ein Telegramm vom 23 ds Mts berichtet Die
Boxer und die chineſiſchen Truppen die in Namyen verſammelt
ſind ſind im Begriff die Allirten in Peking von der äußeren Stadt aus
anzugreifen Es wird erwartet daß die verein japaniſche und ruſſiſche
Kapallerie ſie am 25 ds Mis angreifen wird Ferner wird gemeldet
daß der Feind in der Stärke von 9000 Mann Infanterie mit 15 Ge
ſchützen von Schantung aus in nördlicher Richtung vorrücke um die
Allfirten in der Hauptſtadt anzugreifen Eine weitere Meldung aus der
ſelben Quelle beſagt Der Befehlshaber der japaniſchen Truppen in Peking
telegraphirt unter dem 18 ds Mts Die Stadt iſt jetzt vollſtändig vom
Feinde geſäubert Das japanische KavallerieRegiment das nach Manſon
geſandt worden war berichtet Die kaiſerliche Familie die Peking
am 14 ds Mts verlaſſen hat iſt nach einer kurzen Raſt in dieſem Dorfe
in weſtlicher Richtung gezogen Sie befindet ſich unter der Eskorte des
Generals Ma deſſen Truppen blos 500 Mann Kavallerie und 20 Wagen
zählen

Der Gouverneur von Kiautſchou meldet telegraphiſch unter dem
24 ds Mis nachſtehenden Auszug aus dem Bericht des Grafen
Soden des Führers der deutſchen Seeſoldatenſchußwache in Peking Am
21 Juni wurden die Feindſeligkeiten gegen die Geſandtſchaft eröffnet
dieſe würde am 22 Juni infolge Mißverſtändniſſes geräumt und man
begab ſich nach der engliſchen Geſandtſchaft Kurze Zeit darauf wurde
die deutſche Geſandtſchaft wieder beſetzt Die öſterreichiſche und italieniſche
waren inzwiſchen abgebrannt Von da ab unaufhörlich im Gefecht gegen
chineſiſche Truppen des Tugfuhſiang und Yunglu Vom 16 Juli bis
9 Auguſt Waffenſtillſtand Das Detachement beſetzte inzwiſchen Klut
Bis 14 Auguſt mörderiſches Feuer aus nächſter Nähe Am 14 Auguſt
früh Geſchütz und Gewehrfener außerhalb der Stadt hörbar Die Chineſen
verließen Nachmittags ihre Stellungen als ein indiſches Regiment erſchien
Das Detachement ging vor und veſetzte das Hattamanthor und erbeutete
acht Kanonen eine Fahne und viele Waffen und Munition 25 Mann
hatten mehr als 1000 gegenüber geſtanden von denen über 200 gefallen
ſind Die Seeſoldaten benahmen ſich hervorragend Sämmt
liche Europäer bewundern die Ruhe und die Unerſchrockenheit und das
gute Schießen Verwundet ſind Berger ſchwer linke Kopfſeite Reinhardt
ünker Arm Weinhardt rechtes Geſicht und Gehör verletzt Ekardts rechte
Hand Förſter rechte Schulter Wirts linkes Bein Bencke Geſicht geheilt
Königs Geſicht und Schulter geheilt Gunter linker Arm Hüfte Lunge
Gronlich Geſicht leicht Seiffert Bein Knie ſteif Klaus linker Ellbogen
Typhus in der Beſſerung Die Uebrigen ſind geſund

Die franzöſiſche Regierung erhielt ein Telegramm des Generals
Frey in welchem dieſer mittheilt er habe ſich am 16 d M zuſammen
mit den Ruſſen des Tſchauentſche Thores bemächtigt welches von einer
ſtarken MandſchuTruppe vertheidigt wurde Frey nahm ſodann mit Hilfe
eines Bataillons Japaner das SihoaThor nach lang dauerndem
Widerſtande und entſetzte den Peitang Der ganze Theil Pekings
zwiſchen der Marmorbrücke dem kaiſerlichen Palaſt und dem Peitang war
voll von Verſchanzungen welche zahlreiche Chineſen hartnäckig ver
theidigten Frey hatte den ganzen Tag einen ſehr anſtrengenden Straßen
kampf zu beſtehen Der franzöſiſche Geſandte und das Perſonal der
franzöſiſchen Geſandtſchaft folgte Frey überall Nach ſehr heftigen Käinpfen
beſetzte die Kolonne den Kohlenhügel Vier Soldaten wurden getödtet
2 Oifiziere und 3 Soldaten verwundet Die Ruſſen und Japaner hatten
ebenfalls Todte und Verwundete Frey ſpricht ſich ſehr anerkennend über
die Haltung der Truppen aus welche über 500 Chineſen tödteten

Daily Expreß meldet aus Shanghai Es heißt jetzt die Japaner
hätten den Kaiſer Kwangſu nicht gefängen ſondern ſich in der Perſon
geirrt Man glaubt daß jetzt der ganze Hof den Kaiſer eingeſchloſſen
im Jnnern der Provinz Schanſi iſt Die Ankunft des neuen deutſchen
Geſandten v Mumm in Shanghai der von einem halben Dutzend
deutſcher Kriegsſchiffe nach Taku eskortirt werden ſoll habe die chineſiſchen
Begainten zu dem Glauben gebracht daß der deutſche Kaiſer den Krieg
erklären wolle Nach chineſiſcher Anſicht beſtehen auch Anzeichen dafür
daß Deutſchland beabſichtige Pootung gegenüber Shanghai als
Angriffsbaſis zu nehmen

Einer Meldung des Daily Chronicle aus Waſhington zufolge
ſagte Mac Kinkey einem perſönlichen Freunde Die Vereinigten
Staaten würden ihre Truppen von China zurückziehen ſobald die Um
ſtände es erlaubten oder die Zuſtände es nöthig machten Er hoffe das
Zurückziehen der Truppen würde nicht lange verſchoben werden aber er
könne nicht vorherſagen welche Urſache dieſes Reſultat herbeiführen könnte
Kurz erklärt meint der Korreſpondent bedeute dieſe Aeußerung die
amerikaniſchen Truppen würden China verlaſſen ſobald dort eine ſtabile

Regierung und Geſetz und Ordnung hergeſtellt ſeien Sollte inzwiſchen
aber eine Nation formell an China den Krieg erklären ſo würde die
amerikaniſche Regierung ihre Truppen ſofort zurückziehen um internationale

Verwickelungen zu vermeiden
In einem Berliner Telegramm warnt die Köln Ztg vor eng

liſchen Senſationsdepeſchen von denen die beiden letzten die Ge
fangennahme der Kaiſerin ſowie die Kriegserklärung Ruß
lands an China ſich wiederum nicht beſtätigten Als beſonders zu
verläſſig ſeien die ruſſiſchen Depeſchen anzuſehen Aus dieſen gehe
hervor daß die Kaiſerin der Kaiſer und die geſammte Regierung entflohen
ſelen wodurch den verbündeten Mächten die Cinleitung von Friedens
unterhandlungen ſehr erſchiwert werde Jnſofern ſei das Entwiſchen des
ganzen bisherigen Regierungsapparates ein unerfreuliches Ereigniß daß
aber dieſe Regierung im Jnnern Chinas große Truppenmaſſen aufbieten
und den Mächten einen nachdrucksvollen militäriſchen Widerſtand entgegen
ſetzen würde ſei nicht anzunehmen Mit der militäriſchen Widerſtandskraft
der Chineſen ſei es vorbei

Die Times melden aus Shanghai vom 26 d LiHung
Tſchang erhielt von dem japaniſchen Miniſter des Auswärtigen ein
Telegramm worin es heißt Unterhandlungen ſeien unmöglich ſolange
nicht China Bevollmächtigte ernenne die von den Mächten gutgeheißen
werden Der Miniſter bezeichnet es alsdann als genehm die Ernennung
der Vicekönige von Nanking und Wuchang zu Beiſitzern LiHungTſchangs
zu bewirken und macht ſchließlich auf die Nothwendigkeit aufmerkſam daß
China ſein Bedauern ausſpreche ſein Unxecht eingeſtehe und freiwillig
vollen Schadenerſatz anbiete Schließlich heißt es in der Depeſche wenn
die Rathſchläge befolgt würden ſei Japan bereit bei den Verhandlungen
jede mögliche Unterſtützung zu gewähren

Aus der Amgebung
Schkopan 27 Auguſt Goldene Hochzeit feierte geſtern Herr

General v Trotha und Gemahlin Das Jubelpaar weilte in Wernigerode
es waren aber Feſtlichkeiten für die Beamten und Arbeiter der Rittergüter
Schkopau und Collenbey veranſtaltet

Merfſeburg 27 Auguſt Ertrunken Beim Kahnfahren fiel
am Sonntag Abend der aus Halle gebürtige 16 jährige Gärtnerlehrling
Arthur Walther in Stellung beim Handelsgärtner Herrn Guſtav Tanb
mann hier in die Saale und ertrank Erſt nach Verlauf einer Stunde
gelang es den Leichnam des jungen Menſchen der des Schwimmens nicht

kundig war aufzufinden
Cöſſeln 26 Auguſt Brandſtiftung In der vergangenen

Nacht um die Mitternachtsſtunde brannten hier drei im Feldweg ſtehende
Getreidediemen Gerſte Hafer und Weizen angeblich 300 Schock ent
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haltend total nieder und verbreiteten meilenweit einen Feuerſchein Der
Brand iſt aller Wahrſcheinlichkeit nach von ruchloſer Hand aus Rache
angelegt worden Die Diemen waren Eigenthum des Gutsbeſitzers Herrn
Daſchlau

r Gerbſtedt 27 Auguſt Feuer Heute früh 4 Uhr ertönte hier
Feuerlärm Jm benachbarten Zabenſtedt brannten die Arbeiterhäuſer
des Gutsbeſitzers Bauermeiſter 10 Familien von denen nur 5 gegen
Feuerſchaden verſichert ſind wurde die ganze Habe vernichtet

2 Trebnitz 26 Auguſſt Hitzſchlag Geſtern wurde die unver
ehelichte Dorothee Tanner von hier vom Hitſchlage betroffen ſo daß
Genannte auf der Stelle verſtarb Die Leiche wurde in die Leichenhalle
gebracht

Sangerhauſen 27 Auguſt Vön einer ſeltſamen Epidemie
berichtet die Sangerh Ztg Es ſcheint als ob eine Epidemie in
unſerer Stadt herrſcht Eine Anzahl Perſonen Erwachſene wie Kinder
werden von Fieber befallen das Geſicht beſonders einzelne Theile als
Augenlider und Backen ſchwellen an und dazu herrſcht eine Schlaffheit
die den Kranken in s Bett zwingt Bis jetzt ſollen ca 30 Perſonen von
dieſer noch nicht näher bekannten Krankheit befallen ſein

Naumburg 27 Augüſt Ertrünken ünfall Am Sonn
abend Nachmittag ſind die beiden 9 und 11 Jahre alten Söhne des Ar
beiters Melzer aus Grochlitz unterhalb des alten Felſenkellers beim
Dammholzwege ertrunken Der eine iſt beim Spielen in das Waſſer ge
fallen der andere hat ſeinen Bruder wahrſcheinlich retten wollen und iſt
dabei von dieſem mit hineingezogen worden Die Leichen hat man noch
nicht gefunden Jn dem C W Forwergkſchen Eiſenwaarengeſchäfte
kam hente Vormittag ein an der Wand lehnender eiſerner Träger zu Falle
und ſtürzte einem Arbeiter auf den Kopf der Mann erlitt dadurch einen
Schädelbruch

Bernburg 27 Auguſt LLeichenfund Vorgeſtern Nachmittag
wurde die etwa 17 jährige Tochter des Arbeiters V von der Bodenbender
ſchen Maſchinenfabrik als Leiche aus der Saale gezogen Wie es heißt
ging dieſelbe aus Furcht vor Strafe in den Tod

Erfurt 27 Auguſt Unglücksfall Vor der Abfahrt des
Kaiſerlichen Sonderzuges am Sonnabend ereignete ſich ein bedauerlicher
Unglücksfall Als die den Kaiſer begleitenden Offiziere ihre Pferde an
die Lakaien und Stallbedienſteten abgegeben hatten und dieſe über die
Brücke nach der Daberſtädter Straße zu rittei glitt ein Pferd auf dem
glatten Pflaſter aus und warf trotz der größten Anſtrengung des Reiters
dieſen ab und kam darauf zu Fall Das Pferd erhob ſich ſofort wieder
ſprang nach der Brücke zurück und raſte in die tauſendköpfige Menſchen
menge hinein Dicht am Geländer daß den Umfluthgraben einzäunt
bäumte ſich das wüthende Thier rannte zwei Damen an warf beide zu
Boden und trat ſie mehrmals Jm Augenblicke größter Gefahr ſprang
ein beherzter Mann hinzu fing das Pferd ein und befreite ſomit zunächſt
die Damen aus ihrer gefährlichen Lage Die eine derſelben ſchien nür
leicht verletzt zu ſein während die andere die verehelichte Nüdelfabrikant

North bewußtlos vom Platze getragen werden mußte Sie hatte an
ſcheinend mehrere Verletzungen am Kopfe davongetragen

Lokales
Dex Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 28 Auguſt
Militäriſches Morgen den 29 d Mts früh rücken unſere

Sechsunddreißiger zu Fuß in das Manövergelände und nehmen zunächſt
in Cönnern Quartier Die Ouartiermacher trafen bereits heute da
ſelbſt ein Von dem 75 Artillerie Regiment konnten nur 3 Batterien
in das Manöver ausrücken da 120 Pferde der beiden anderen Batterien
an der Bruſtſeuche erkrankt ſind Die kranken Thiere werden nach einer
nenen Methode behandelt und Tag und Nacht im Freien gehalten
Nachdem Mitte Oktober die Rekruten beim Regimente eingetreten ſind

n le durch Errichtung drei neuer Batterien auf den Sollbeſtand
gebracht

Erſatzweg Durch den geplanten Bau einer GeflügelZuchtanſtalt
in der Nähe des Geſtüts Kreuz wird der über die Eröllwitzer Felſen
führende Weg geſperrt Der Magiſtrat hatte deshalb Eiuſpruch gegen den
Bau erhoben denſelben dann aber fallen laſſen weil die ganze Sachlage
geeignet erſchien einen gebotenen Vergleich auzunehmen zumal der Eigen
thümer des Terrains der Domänenſiskus beſtritt daß der Weg ein öffent
licher iſt Es iſt deshalb die Bauerlaubniß ertheilt und ein Abkomnien
wegen Anlegung eines entſprechenden Erſatzweges getroffen worden

Spritzenprobe Die für unſere Feuerwehr angeſchaffte zweite
Dampfſpritze wurde Ende voriger Woche von der Lauſitzer Maſchinen
fabrik geliefert und geſtern Nachmiktag einer Probe im Hofe der Feuerwehr
Hauptwache unterzogen Vom Magiſtrat war Herr Oberbürgermeiſter
Stande erſchienen ferner die Mitglieder der Feuerkommiſſion ſowie Herr
FeuerlöſchJnſpektor Krameyer von der FeuerSocietät der Provinz
Sachſen Die Spritze wurde von einem Jngenieur und einem Monteur
der Fabrik vorgeführt Der Druckprobe folgte noch eine Fahrprobe Die
neue Spritze iſt ebenſo wie die alte gebaut nur mit verſchiedenen prak
tiſchen Verbeſſerungen verſehen Eine zweite Druckprobe wird wahrſcheinlich

noch an der Saale ſtattfinden
P Pateuntirt wurde Herrn Juſt hierſelbſt Königſtraße 14 ein Gegen

ſtromkondenſator Herrn E Herklotz in Eisdorf bei Teutſchenthal ein
Bücherträger

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten Herr G A Noll hierſelbſt
Brüderſtraße 3 für eine zuſammenklappbare Sitz und Stehbank Herr

Alfred Lutze hierſelbſt für eine Centralſchmiervorrichtung beſtehend aus
einem mit Luftzuführungsrohr und Ventilſpindel verſehenen Aluminium
gehäuſe daran ſich anſchließender Oelkammer und von dieſer ſich ab
zweigenden regulirbaren Tropfhähnen

Auszeichnung Herr Mechaniker Auguſt Spindler in Firma
Spindler Hoyer zu Göttingen Sohn des Herrn Gärtnereibeſitzer und
Stadtverordneten Auguſt Spindler hierſelbſt erhielt für ein auf der
Pariſer Weltausſtellung ausgeſtelltes magnetiſches Univerſal Reiſeinſtrument

die ſilberne Medaille Herr Spindler iſt ein junger Anfänger er
hat hier bei Herrn Martin Weſſelhöft gelernt

Commnungler Bürger Verein Halle Giebichenſtein Jn der
vor einigen Tagen abgehaltenen Vorſtandsſitzung wurde beſchloſſen am
22 September eine Mitgliederverſammlung im Burgtheater abzuhalten
In derſelben ſollen verſchiedene wichtige Fragen erörtert werden u a die
Ausdehnung der für die Altſtadt geltenden Ortsſtatute auf die ein
gemeindeten früheren Vororte die Straßenpflaſterungen in Giebichenſtein
Abgabe von elektriſcher Energie im VI Wahlbezirk und Ankauf der Gas
anſtalt in Giebichenſtein durch die Stadt Regulirung der Gehälter der
ehem Giebichenſteiner Polizeiſergeanten Errichtung eines Wochenmarktes
auf dem Wettiner Platz Errichtung einer Umſteigeſtelle der Straßenbahn
am Gaſthof zum Mohr

Maſchinen Techniſcher Verein Am Sonntag beſichtigten Mit
glieder ſowie mehrere Gäſte des Vereins die hieſige Feldſchlößchenbrauerei
In liebenswürdigſter Weiſe übernahmen die Herren Prokuriſt Villaret
und Braumeiſter Juder die Führung und gaben den Theilnehmern Ge
legenheit die vorzüglichen der Neuzeit entſprechenden Maſchinen Maiſch
Kühl und Brauanlagen in Augenſchein zu nehmen Ganz vortreffliche
Einrichtungen zeigten ſowohl die Gähr als auch die Lagerkeller Jns
beſondere lenkten die Beſucher ihr Augenmerk auf die nach neueſter Kou
ſtruktion ausgeführten Eismaſchinen mit denen die Brauerei ausgeſtattet
iſt Mit großem Intereſſe folgten die zahlreich Erſchienenen den ein
gehenden Erläuterungen der Herren Führer wodurch ſie einen klaren
üeberblick von der Zubereitung des guten Stoffes bekamen welchen die
Brauerei liefert und von deſſen Vorzüglichkeit man ſich an Ort und
Stelle hinreichend überzeugen konnte

Gewerkverein der graph Berufe und Maler Jn
der letzten Wonatsverſammlung hielt nach Erledigung der wichtigſten ge
ſchäftlichen Angelegenheiten Herr Werkmeiſter Dobrint einen Vortrag
über Die Wirren in Ching und ihren Einfluß auf unſere Arbeits
verhältniſſe Die Anweſenden bekundeten ihren Dank für die intereſſanten
Ausführungen durch Erheben von den Plätzen

Der Evangeliſche Feſtſpiel Verein feierte geſtern Abend die
dreißigjährige Erinnerungsfeier an den deutſchfranzöſiſchen Krieg im Saale
des Neuen Theaters durch eine Vorleſung der Dichtung Deutſche
Einigung von F Krullk deren einzelne Theile bringen Guksgarten
zwiſchen Harz und Kyffhäuſer im Kanzlerpalais zu Berlin Mauſoleum
zu Charlottenburg Feldlager vor Sedan Verpflegungsbaracken Deutſch
land Lazarethzimmer in Verſailles die Friedensverhaudlungen 2c Trotz
der regneriſchen Witterung war der Saal bis auf den letzten Platz von
einem diſtingnirtem Publikum worunter ſich auch zahlreiche Damen be
fanden gefüllt Alle Theile der ſchönen Dichtung die wohl das Beſte
bietet was auf dieſem Gebiete bisher geleiſtet worden iſt wurden lebhaft
applaudirt und zum Schluſſe bereiteten die Zuhörer dem Verfaſſer
Ovationen
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Verfaſſer

Nr 201 Mittwoch
Kaufmänniſcher Turnverein Jm Anſchluß an die Feier des

25 Stiftungsfeſtes fand geſtern Abend im oberen Saal des Reichs
hofes im Kreiſe der Mitglieder die Nagelung der zu genannter Feier
überreichten Bannernägel ſtatt Die Damenabtheilung überreichte dem
Verein ihr Bild Hierauf trat der Tanz in ſeine Rechte

Erben geſucht Die Magdeb Zeitung erhielt folgende Mit
theilung zur Veröffentlichung Ein kürzlich im Staate Californien
der Vereinigten Staaten von Nordamerika im Alter von 70 Jahren ver
ſtorbener Albert Tauzer auch Tanzer hat ein Vermögen von un
gefähr 125,000 Mk hinterlaſſen Er hatte einen oder zwei Brüder in
Deutſchland deren Aufenthalt unbekannt iſt Sollke Jemand über dieſe
Perſonen deren Kinder oder Verwandte nähere Auskunft ertheilen können
ſo wolle man ſich dieſerhalb an das amerikaniſche Konſulat zu
Magdeburg wenden

Vor dem Gella und HydraShyſtem erläßt der Polizeipräſident
von Berlin neuerdings eine Warnung in der es u a heißt Wie ich
bereits unterm 30 Juni d J vor dieſem Syſtem welches bisher von dem
hieſigen Waarenhaus Hydra der GellaGeſellſchaft der Firma Adolf
Roſenau welche inzwiſchen an die Deutſche Elliot Fahrradgeſellſchaft m b H
übergegangen iſt der Firma Joſef Nelken und den Jmperial Fahrrad
werken zur Anwendung gebracht worden iſt gewarnt habe wiederhole
ich hiermit dieſe Warnung mit dem Hinzufügen daß in neuerer Zeit die
Uhren und Kunſthandlung von J Blauſtein hierſelbſt Leipzigerſtraße 29
dieſes Syſtem auf den Vertrieb von ſilbernen und goldenen Taſchenuhren
ſowie anderen Goldwaaren der Fahrradhändler Willy Schlawe hierſelbſt
Alexandrinenſtraße 45 auf den Vertrieb von Fahrrädern und die Firma
Goltz und Hoffmann hier Wallſtraße 17/18 auf den Vertrieb von Tuchen
und Stoffen für Herrenkonfektion anwenden

Einbrecher Jn einer der letzten Nächte ſtattete ein Einbrecher
dem Contor eines hieſigen Kaufmanns einen Veſüch ab Er ſtieg vom
Hofe aus durch ein eingedrücktes Fenſter ein und verſuchte den Geldſchrank
den er arg beſchädigte zu erbrechen wozu er alle möglichen Jnſtrumente
zuſammengeſchleppt hatte Da der Schrank allen Bemühnungen widerſtand
mußte ſich der Dieb mit einer Anzahl Briefmarken die er auf einem
Pulte fand einer Flaſche Wein und einem Kiſtchen Cigarren begnügen
Ein geringfügiger Gegenſtand den der Einbrecher zurückgelaſſen hatte
führte zu ſeiner Ermittelung Es iſt ein früherer Arbeiter des Beſtohlenen
Die geſtohlenen Sachen wurden bei dem Diebe von der Polizei gefunden
weshalb derſelbe ſich zu einem Geſtändniſſe bequemen mußte

Vorſicht In den letzten Tagen ſind von mehreren Häuſern die
broncenen Thürklinken geſtohlen worden die der Dieb vermuthlich an
Metallhändler verkaufen wird Da zum Abnehmen ſolcher Klinken
immerhin einige Zeit erforderlich iſt ſo iſt Hauswirthen und deren
Miethern zu empfehlen auf verdächtige Perſonen die ſich an den Klinken
zu ſchaffen machen ein ſcharfes Augenmerk zu richten

Stiller Theilnehmer Ein Kaufmann in der Poſtſtraße hatte
in ſeinem Hausburſchen einen ſtillen Theilhaber gefunden welcher Morgens
die Wechſelkaſſe revidirte und daraus Beträge bis zu 6 Mk entnahm
Der Verkäuferin fiel es bald auf daß wiederholt Geld in der Kaſſe fehlte
und ihr Verdacht richtete ſich gegen den Hausdiener da derſelbe Morgens
die Geſchäftsſchlüſſel in die Hände bekam Sie beobachteee deshalb den
Burſchen genau und es gelang nun auch bald denſelben bei einem Dieb
ſtahle zu ertappen Einen Theil des geſtohlenen Geldes hat derſelbe ver
jubelt für den Reſt ſtaffirte er ſich neu und elegant aus

Erwiſcht Ein Kaufmann in der Wuchererſtraße bemerkte ſeit
Jahren daß aus ſeinem Laden Waaren und Geld auf ganz unerklärliche
Weiſe geſtohlen wurden Um den Diebereien endlich auf die Spur zu
kommen wachte die Familie längere Zeit die Nacht hindurch In ver
gangener Nacht hatte ſie auch die Genugthuung den unerwünſchten Be
fucher faffen zu können Zum großen Erſtaunen Aller entpuppte ſich als
Diebin eine frühere Mietherin des Beſtohlenen die in das Haus und in
den Laden mittelſt früher zurückbehaltener Schlüſſel gelangt war Als die
Diebin ſich entdeckt ſah flüchtete ſie durch den Keller und warf die
Schlüſſel im Freien fort ſie wurde aber eingeholt feſtgenommen und der
Polizei übergeben Bei einer in ihrer Behauſung vorgenommenen Durch
ſuchung wurden noch geſtohlene Waaren gefunden

Unfall Geſtern Vormittag gegen 102 Uhr würde der Arbeiter K
von hier der bei dem Neubau des Eiſenbahndirektionsgebäudes beſchäftigt
iſt von einem mit Koksaſche gefüllten ca 1 Centner ſchweren Korbe der
aus beträchtlicher Höhe herabfiel auf den Kopf getroffen K wurde
mittels Krankenwagens nach der Klinik gebracht Die Schwere der Ver
letzung iſt noch nicht feſtgeſtellt

Aus dem FLeſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten überi unumt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ter

antwortung
Mißſtände am Wettinerplatz

Ein Paſſant welcher täglich den Wettinerplatz mehrere Male über
ſchreiten muß möchte die Aufmerkſamkeit der öffentlichen Behörden auf
ein Fußgängergebiet richten welches dem Häuſerviertel der ganzen Um
gegend wahrhaft Hohn ſpricht Es iſt dieſes der Eckplatz welcher vis à vis
der Triftſtraßen Ecke ſich befindet hier iſt weder ein Fußweg noch ein
Fahrweg vorhanden Bei Trockenheit iſt dieſes Stück wegen Staubes
kaum zu paſſiren abgeſehen davon daß derſelbe doch garnicht gut für
unſere Lungen iſt und wenn es geregnet hat muß man waten um durch
den Koth zu kommen Als Ausläufer der feinen Wettinerſtraße iſt wohl
dem jetzigen Zuſtande nach dieſe Strecke kaum derſelben würdig Die
ſtädtiſche Verwaltung möchte doch ihr Augenmerk in erſter Linie auf ſolche
Mißſtände richten welche nach der Eingemeindung von Giebichenſtein
wohl kaum länger beſtehen dürften

Vielleicht genügen dieſe Zeilen um die ſtädtiſchen Steuerzahler auch
die Wohlthaten der Steuern fühlen zu laſſen Einer für Viele

Standesamtlije Aachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 27 Auguſt Der Lehrer Heinrich Sommer und Martha
Seidel Gröditz und Thurniſtraße 158 Der Bäckermeiſter Hermann Natter
mann und Marie Beyer Gr Steinſtraße 23 Der Sattler Wilhelm Ludwig
und Luiſe Roſenhahn Halle a/S und Holleben

Geboren 27 Auguſt Dem Hilfsbremſer Wilhelm Jänicke ein S Max
Thorſtraße 27 Dem Schieferdeckermeiſter Gottfried Fiſcher ein S Gott
fried Ludwigſtraße 46 Dem Müller Max Horn ein S Reinhold Mans
felderſtraße 47 Dem Schneider Louis Sander eine T Olga Ladenberg
ſtraße 1 Dem Maurer Karl Albert ein S Kurt Ludwigſtraße 13
Dem Schuhmacher Karl Sitte ein S Walther Streiberſtraße 2 Dem
Schmied Franz Moſſau eine T Emma Jacobſtraße 47 Dem Former
Richard Eichhorn ein S Alfred Merſeburgerſtraße 102 Dem Gas und
Waſſerwerksarbeiter Friedrich Albrecht ein S Friedrich Graſeweg 11
Dem Lokomotivführer Franz Becker ein S Franz Landsbergerſtraße 68Dem Keſſelheizer Guſtav Nelle ein S Paul Gr Vrauhausſtraße 19 Dem
Schuhmacher Friedrich Sachſe ein S Otto Zwingerſtraße 28 Dem Stein
metz Ferdinand Hempel eine T Charlotte Dieskauerſtraße 1 Dem
Tapezierer Heinrich Wandkowsky eine T Charlotte Albert Schmidtſtraße 1

Dem Böttchermeiſter Wilhelm Blosfeld eine T Frieda Wörmlitzerſtr 101
Dem Gyypsfigurenarbeiter Amadeo Fiorani eine T Maria Alter

Markt 9 Dem Fabrikarbeiter Jacob Pielock eine T Roſalig Linden
ſtraße 7 Dem Tiſchler Robert Schubert ein S Max Herrenſtraße 20

Geſtorben 27 Auguſt Marie Müller 40 J St EliſabethKranken
haus Des Hilfsheizer Emil Koortz S Fritz 2 M Dachritzſtraße 11
Des Handarbeiter Thomas Piſula S Max 1 M Lerchenfeldſtraße 19
Des Handarbeiter Paul Richter S Paul 2 Pfännerhöhe 58 Des
Müller Max Horn S Reinhold 4 Std Mansfelderſtraße 47 Des Hand
arbeiter Johannes Bieſecker T Bertha 1 J Domplatz 6 Des Schloſſer
Richard Neumeiſter S todtgeb Raffinerieſtraße 2 Des Geſchirrführer
Karl Göttermann T todtgeb Königſtr 66 Des Nachtwächter Auguſt
Stockhaus Ehefrau Friederike geb Eichelmann 46 Klinik Des Kauf
mann Albert Wenkel T Martha 5 Herrenſtraße 19 Wittwe Klara
Bornſchlegell geb Brandt 68 Marienſtr 27b Der Schiffer Friedrich
Fiſcher 60 Klinik Der Jnvalide Robert Büchner 32 Klinik
Wittwe Wilhelmine Simon geb Fiedler 77 J Hoſpital Des Tiſchler
Robert Schubert Ehefrau Anna geb Labbert 21 Klinik

sohwarze und farbige

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Standesamt Halle N

Aufgeboten 27 Auguſt Der Syndikus der Handelskammer Dr phil
Friedrich Schneider und Eliſg Jordan Sorau und Mühlweg 22

Geboren 27 Auguſt Dem Arbeiter Otto Weishuhn eine T Martha
Reilſtraße 2734 Dem Maſchinentechniker Emil Brock eine T Käthe

HSchillerſtraße 18 Dem Schmied Wilhelm Dreßler eine T Jda Tr
Trothaerſtraße 25 Dem Arbeiter Panl Fiedler ein S Karl Häarden
bergſtraße 37 Dein Fabrikarbeiter Johann Kremer eine T Anna Tr
Trothaerſtraße 44 Dem Handarbeiter Guſtav Banſe eine T Frieda G
Reilſtraße 278 Dem Maurer Friedrich Helmreich ein S Erich Fritz
Reuterſtraße 4 Dem Schmied Alfred Hundt eine T Margarethe
Schillerſtraße 44 Dem Maurer Friedrich Troſchke eine T Jda Tr
Magdeburgerſtraße 77 Dem Arbeiter Friedrich Dannenberg eine D
Gertrud HFleiſcherſtraße 40 Dem Schneidermeiſter Ernſt Fahr ein S
Hugo Triſtſtrahe 38 Dem Handarbeiter Albert Rammelt ein S Walther

Gr Brunnenſtraße 44 Dem Töpfer Guſtav Pawlowski ein S Rudolf
HFleiſcherſtraße 27 Dem Schuhmachermeiſter Heinrich Herre ein S
Ernſt Friedrichſtraße 6 Dem Arbeiter Karl Deutſchbein ein S Fritz

Wittekindſtraße 24 Dem Maler Alfred Mobilz ein S Hans G Burg
ſtraße 538 Dem Malermeiſter Reinh Jahn ein S Hans Gr Brunnen
ſtraße 53 Dem Arbeiter Hermann Claus eine T Margarethe Tr Magde
burgerſtraße 1

Geſtorben 27 Auguſt Des Komtoriſten Karl Bleichroth S Fritz
1J G Eichendorffſtraße 21 Des Arbeiter Otto Kunze S Pauk 6 M

Friedrichſtraße 11 Der Arbeiter Wilhelm Häßler 66 Diakoniſſen
haus Des Eiſendreher Max Müller S Walther 1J Leſſingſtraße 36

Des Arbeiter Otto Freimann T Thereſe 3 Tr Lindenſtraße 19
DieKnüpferin Bertha Fauſt 22 Gr Goſenſtraße 16 Des Man
arbeiter Wilhelm Dornäck T Jda 1 C Steinſtraße 2 Der Maurer
Julius Götſchel 57 Mühlweg 48 Des Fabrikarbeiter Hermann
Keller S Otto 2 Advokatenſtraße 13 Des Blumenhändler Rudolf
Stollberg T Hilda 3 H Geiſtſtraße 15 Des Handarbeiter Friedrich
Klauß T Minna 10 Wittekindſtraße 19H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloſſen

Celegramme und letzte Aadhrigzten
Berlin 28 Auguſt Meld d B Die Koſten der Chinga

Expedition werden ſo ſchreibt die L Korr bis Anfang Oktober auf
etwa 100 Millienen Mark berechnet Daß dieſe Ausgaben vom
Reichstage bewilligt werden kann natürlich keinem Zweifel unterliegen
Es fragt ſich nur inwieweit die bereiten Mittel auch fernerhin zur Deckung

der Ausgaben ausreichen werden

Hamburg 28 Auguſt Wolff s Bur Drei Paſſagiere des
Hamburger Poſtdampfers Marie Woermann nämlich Schloſſermeiſter

Mehl Maurer Schwuebbe Maurer Müller ſind beim Landen in
Swakopmund in der Brandung ertrunken

Kiel 28 Auguſt Meldung des B Ein Exploſions
ſchuß im Patronenlager des Torpedoboots G 89 verletzte leicht vier
Mann der Beſatzung Das Torpedoboot iſt unerheblich beſchädigt Di
Namen der Verunglückten ſind Deckoffizier Rehbein Obermaat Baumann

Heizer Simon Matroſe Strehlke Aus Wilhelmshaven wird gemeldet
Der Obermatroſe Nettner erlitt auf der See durch einen überkommenden
Brecher einen Oberſchenkelbruch

Neuhauſen a 5 Oſte 28 Auguſt Hirſch s Bur Die Neu
hauſer Ztg meldet Wie wir aus ſicherer Quelle erfahren hat Frank
reich in dieſem Jahre zum erſten Mal ſeit dem Feldzug 1870/71 ge
beten einen Offizier zu den deutſchen Kaiſermanövern entſenden zu
dürfen

Wien 28 Auguſt Meldung des Kl Aus Transvaaf
trafen hier 55 von den Engländern aus Johannesburg ausgewieſene
ungariſche Unterthanen ein Sie beabſichtigen bei dem Miniſter des
Auswärtigen Grafen Ledochowsky wegen der Ausweiſung Beſchwerde zu

erheben und durch das Auswärtige Amt ihre Schadenserſatz
anſprüche gegen die engliſche Regierung geltend zu machen

Lugano 28 Auguſt Meldung des B Ein furcht
barer Wolkenbruch hat geſtern in Lugano und Umgebung ſchweren
Schaden angerichtet Ein Mann iſt ertrunken Ein Viaduct der
Gotthardbahn iſt eingeſtürzt die Reiſenden müſſen umſteigen Die
Straßen der Stadt ſind metertief aufgewühlt

Rom 28 Auguſt Wolff s Bur Admiral Candiani tele
graphirte daß nach Meldungen des Geſandten Salvago Raggi die Lage

in Peking unverändert ſei und es ſich ferner beſtätige daß zwiſchen
Peking und Tientſin kleinere Gefechte ſtattgefunden haben Admiral
Candiani meldet ferner daß bereits zahlreiche chineſiſche Gefan gen

in Tientſin ankommen Ebendaſelbſt werde auch ein Verproviautirungst
dienſt für die verbündeten Truppen eingerichtet welche Peking beſetzt
haben Eine Abtheilung des japaniſchen Geniekorps ſei in Takn gelande
und werde damit betraut werden die Eiſenbahnlinien wiederherzuſtellen

Brüſſel 28 Auguſt Meldung des B Bei den heute
begonnenen großen Manbvern kam es bei Farciennes zu einem furcht

baren Zuſammenſtoß zwiſchen einem Guide und einem Lanzenreiter
Regiment Beide Regimenter trafen in voller Carrière aufeinander Eine
große Menge Reiter und Pferde wälzten ſich alsbald in einem unentwirr
baren Knäuel am Boden Die Anzahl der Verwundeten iſt noch nicht
feſtgeſtellt ein Guidereiter erhielt einen Lanzenſtich mitten durch die Stirn

Paris 28 Auguſt Meldung des B A Jm Miniſterium
des Aeußern giebt man als wahrſcheinliche Urſache daß der Geſandte
Pichon bisher nur eine Depeſche ſandte folgendes an Die Ankunft der
von Peking nach Tientſin per Courier abgehenden Nachrichten iſt noch

immer pure Glücksſache weil es auf dieſer Strecke hoch von Boxern
wimmelt Um die Straße von Peking bis Taku völlig zu ſichern wären
hunderttauſend Mann nicht zuviel dieſe aber ſtehen für einen ſolchen
Zweck momentan nicht zu Gebote

Stockholm 28 Auguſt Wolff s Bur An der bei Jsland ge
fundenen AndreeBoje fehlte wie bei der früher gefundenen das Ober
ſtück Das Kupfernetz der Boje war durch Eisſchraubung oder Stoß
gegen die Küſte aus ſeiner Stellung geriſſen Die Boje war überhaupt
ſtark beſchädigt Auf der Unterſeite der Boje befand ſich eine Menge
kleiner Krebsthiere welche nach der Ausſage des Freiherrn Nordenskiöld
ſich immer im Eismeere an die Schiffe anſetzen Vergl Kl Chron Red

London 28 Auguſt Wolff s Bur Feldmarſchall Roberts
telegraphirt der Buren General Olivier ſei vorgeſtern früh bei Winburg
gefangen genommen Weiter wird aus Belfaſt von geſtern gemeldet
Der Feind griff geſtern Winburg von drei Seiten an wurde aber von
Bruce Hamilton mit beträchtlichen Verluſten zurückgeſchlagen Dabei
wurde General Olivier mit ſeinen drei Söhnen gefangen ge
nommen

London 28 Auguſt Wolff s Bur Geſtern fiel ein Güterzug
an einer etwa 18 Stunden von Salisbury entfernten Brücke herab wobei
5 Perſonen umkamen Lord Roberts meldet daß die Verluſte in
dem Gefechte am letzten Sonntag ſich auf 5 Todte und 58 Verwundete

neues e

29 Auguſt Seike 8
beziffern Bullers Truppen lagerten ſich nach Einbruch der Dunkelhei
da wo ſie ſich gerade befanden

Waſhington 28 Auguſt Wolff s Bur Der amerikaniſche
Geſandte Conger telegraphirte geſtern über Taku Seit meiner leßten
Depeſche ſind keine wichtigen Bewegungen erfolgt Die Militär
behörden bemühen ſich die Ordnung wiederherzuſtellen Bisher iſt noch
kein Vertreter der chineſiſchen Regierung hier aufgefunden worden
es ſollen jedoch mehrere Beamte des Tſung li Yamen in Peking ſein und
man exwartet daß ſie bald an die Oeffentlichkeit treten werden Die
Generale der Verbündeten haben beſchloſſen den Kaiſerpalaſt nicht zu
betreten ſondern ihn unbeſetzt zu laſſen Geſtern ſind 2000 Deutſche
hier eingetroffen

Shanghai 28 Auguſt Reut Bur Die fremden Konſuln
ſprechen ihre Mißbilligung zu der angeregten Jllumination der Stadt
anläßlich der Feier zur Befreiung Pekings aus Sie haben der Stadt
verwaltung mitgetheilt daß ſie ſich an der Jllumination nicht betheiligen
würden Es ſind Gerüchte im Umlauf die von einem wichtigen
Schritt der Engländer im Yang tſe Thale wiſſen wollen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Pariſer Ausſtellung Die Firma F Ad Richter Cie in

Rudolſtadt erhielt für die ausgeſtellten Anker Steinbaunkaſten die goldene
Medaille zuerkannt auch deren Muſikwerke Libellion und Jmperator
wurden prämürt es hat ſomit die Firma zwei Preiſe erhalten

Die Erzeugniſſe der ContinentalCaoutchouc und Guttapercha Com
pagnie Hannover wurden auf der Weltausſtellung in Paris mit der
goldenen Medaille ausgezeichnet

Von der Liebig s Fleiſch Extract Compagnie werden dem
Oſtaſiatiſchen Expeditions Corps 1000 Töpfe Liebig s Fleiſch Extract über
wieſen

Viehmärkde
Sohlachivlehmarkt im städtlschen Vlshhofe zu Halle am 27 August 1900

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewlohs
Zum Verkaufeten I Qual II Qnal III Qual vor z

a v a b a b raunt

46 Rinder S S 46davon 7 Ochsen 31 S 29 S S 7s Fürsen a 5 817 Kühe 32 e 29 27 1719 Bullen 33 e 31 S 28 S 199 Kälber 44 41 36 822 Hammeoel Schafe 28 S 22151 Schweine J 107 44151 Landschweine 56 55 S 45 107 44
davon

Ungarische S
Der Geschäftsgang war Hott c 9 B S S

RESTAVRANT He PNG6BI

Mutter Engel

luhaber Philipp Bngel
Gegründet 1838

W Wiesbaden
Langestrasse 46 Telephon 466

Preis gekrönt mit

i goldenen Hedatlien 4 Ehrenkreuze
darunter

Grand Prix Paris 1900
r nur einzig u e H Trüſtzsoh s garantiert reiner natürlioher Cftronen
sa also e keine Mischung T beilt sicheru radikal Gioht Rheuma Galien u Blasenst Leben u
Sierenl Zuckerkrankh Magen u SarmbeschwerdenVerlang Sie Pröbefiäschehen nebst Kurpl u Dankschr Geheilter durch

Crültzsch Citronensaftkur
ratis u fr Für Küche u Haushalt unentbehrlich ergiebt erfrischen de
Amonaden monatelang hsltbar Verseunde den gereinigten Saft von
es 60 Oitronen kür 3,50 MK ca 120 Citronen G MKk oa 160 Citronen
7,50 MK ca 240 Citronen 11 Mk und a 400 Oitronen 18 Mk franko
ohne Berechnung der Flaschen und Kiste Nachnahme 80 Pf mehr

H Trültzsch Bevlim Boyenstrasse 37
Lieferant fürstlicher Hofhaltungen Naturheilanst Kur u Krankenh

m Plombe H T in Halle in FI zu 60 Pfg 1,10 10 uNur echt 10 A bei B Sommer Bernhardystr 9 I e

auf alle Plätze der Welt
Beyrich Greve Internatlönales Kuskunſtsbureau Halle Gr Ulrichstr 42 I Pernspr 2144

Es giebt keine Taublheit mehr
Die anhaltende elektriſche Thätigkeit des unſichtbaren

Audiphon Bernard giebt dem Tauben ſein natürliches
Gehör wieder und dieſer wunderbare Apparat bildet die
Grundlage der aurivoltaiſchen Methode Der Direktor
des Institut National de la Surdité 7 rug de
Londres in Paris ſendet auf Wunſch Jederman un
entgeltlich die in allen Hauptſprachen erſcheinende Zeit
ſchrift La Médecine des Sens

über Geschàfts und Priwate
verh ertheilen prompt u diskret

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 29 Auguſt 1900

Bei Nordweſt bis Nordoſtwind theils heiter theils wolkig
und mäßig warm Geringe Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 27 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,34
28 Auguſt Halle unterhalb 1,72 Trotha 1,40 27 Auguſt
Bernburg 086 Calbe Unterpegel 0,16 Oberpegel 1,42
Dresden 1,76 Magdeburg 0,76

Ha BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

Wobarten
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

äusserst vortheilhafte Qualitäten
im den PreisIngen

L OG L L L C A O D 50en pHelitt
Speoialhaus

für Damenkleiderstoffe
Seidenstoffe u fert Kleiclen

Gr Ulrichstr 18
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e e
Boste Haartinktur der Gegenwart

bei Laarausfall und Kopfschuppen
a Flasche 8 k

Verkaufsstellen
Uelmbold Co Beeck Nachf Markt
Drog Herm Arndt Drogerie Herm
Stitz Nachf Drogerie M Wäaltsgott
Drog H Meissner Walhalla Drogerie

Engros Depot
Paul Eyers Inh Dr Schneider

e
Genehmigt mittelst Allorhsenster

Ordre vom 4 Dec 1899 für den
Bereiech der ganzen Monarokie

6240Geld See
zur Freilegung des Königl

Sehklosses und des Schlossteiches J

z Königsberg n ernen
Loos nur G Mark

Haupttveffer

50 000

4000 24600
III t Ab zugL008E 8 Karx r

extra Veraendet gegen Postan
weisung oder Nachhahme das

Bankhaus A Molling
Hannover

In alle zu haben bei
Sohroedel Simon Inhb
NMartin Schilling Otto
Hendel Paul Keitel Ernst
Kleinschmidt Pfeffersche
Buchhandlung

Buokskin Reste
kleine und große ſehr preiswerth

A Wegoerieh
Brüderſtraße 2 dicht an Neunhauſer 5

nahe am Markt

Wen 777
kräftig st olz en

Sebuurrbart

e wünseht gendo
seine AdresseMWoleſtung an F Kiko ſerfard

Zu z naturgetren
gäuzl ſrymerzl

Reparaturen u Umändernngen ſofort
Gebiſſe ohne Gaumenplatte

ZTahnziehen ſchmerzlos ohne
allg Betäubung

Plomben Gold Silber Emunille
Dr chir dent Netz Gierten

Geiſtſtr 21 Auf en 21
n EchteS Berl geſchl

Glanz
Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten
à Pack 30 u 35 9
Glühſtoffplätten

3 Aermelplätt
bretter 1,25 gr Plättbretter m ſchwer
Bezug 4,50 A Wring u Wäaſchmaſchinen

Gustav Rensch Poſtſtr 910
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Femmeſ Groſchen Reihen 1 Kilo
27 Pfg empfiehlt Lanrentinsſtr 18

Unter den aus meinem Geſchäft in Awwicelga un nach hier genommenen Waaren befinden
ſich alle Qualitäten

Inletts

und werden zu

enorm billigen Preiſen ausverkauft
Bei Abnahme ganzer Stücke findet eine weitere Preisermäßigung ſtatt

D außerordentlich günſtige Gelegenheit für

Streng reelle Bedienung

Halle a den 26 Auguſt 1900
Großes 30 Kilom Dauerfahren

Vertr
Gr Stei

ver Mtienmbramere zur
rrsähnn in München wurde ebenfalls auf

rn
zuerkKannt

Vertreter in Halle a S
Karistrasse 4

Fernruf 398

Alfred
C G

e

ußb
Durch eigene Fußleiden hat Unterzeichneter ſeit 18

e Kurſus an der Schuhmacher Lehrauſtalt in Siebenlehn z
Königl Miniſterium des Jnnern
iſt wieder ein weſentlicher Fortſchritt in unſerer Anſtalt gemacht im Hauptſächlichſten nam
für Fußleidende Specialität Plattfußleidende ſowie unſicheren Gang aller Arten

Kleine Kinderſchuhe
ſteht jedem Intereſſenten frei und wird höflichſt darum gebeten die Anſtalt zu beſichtigen Fachgemäße Broſchüre meines Jnſtituts
jederzeit koſtenfrei

Schuhmachermeiſter
Halle a

e

Johannes
e e

Jajszycek

Jellreibe

e

Allein
Verßauf

e S

Ein Transport
Däniſcher und Hannöverſcher

3 fercle
iſt eingetraffen und ſteht zum Verkauf

Gebr Strelil Rerſeburg
Leipzigerſtraße 33

1 Etage als Wohnung oder Geſchäftslokal zu vermiethen
A Er Giese Marktplatz 28 I

Bettärelle Leinen Hemdentuche
Bettdamaste Stangenleinen

Leipzigerstrasse 94

eter H Schöninmge
uſtraßße 67 Ecke Schimmelſtraße

Paris 1900 in Gruppe 62 Münchener Grossbrauereien die höchste Auszeichnung

W

Canitz

S e
ekleidungs BHygiene

Gebiete zu forſchen und den möglichſten Fortſchritt in dieſem Sinne zu leiſten Derſelbe hat 1892
S anatomiſchen Unterricht unter zur Zeit erſten Autoritäten gründlich genoſſen und es ferner auch in

iüngſter Zeit im Monat Juli und Auguſt nicht unterlaſſ

genehmigten Beſtimmungen ihm ein Auerkennungs Diplom bedacht wurde

für das Alter von 5 Jahr nur hygieniſch bearbeitet werden ſtets am Lager ſein um
den kleinen Erdenbürgern geſunde Füßchen zu erhalten zu ſoliden aber feſten Preiſen Es

Grünſtr 27 Nähe d Königl Kliniken

Das
S beste Oorset
M für jede Dame von
S der ſtärkſten Figur bis

zum kl Mädchen
ſind die

Finn en
Reformoorsets
D R G M 78438
D R G M 133693
präm m d gold Med
Muſter lieg aus z Z
Ausſtell rechtsa Ende
Fiünnm Compe
Leipz ,Bayr Str 121II

Es bietet ſich daher

Ausſteuer Magni zum Würzen
Magni s Gemüſe und Kraftſuppen
Maggi s Bonillon Kapſeln
Maggi s Gluten Kakav bei

Joh Schuware Merſeburgerſtraße

4 G e manraue Haare
älter

Ein ganz unschädliches unfehlbar wirken
des Mittel dagegen ist das von Funke C0o
Parfumerie hygienique Berlin Prinzes
sinnenstr 8 erfundene gesetzl geschützte
Crinin Pr 3 M Es giebt grauem Kopf

und Barthaare eine schöne echte nicht
schmutzende helle od dunkle Naturfarbe

Die beste Feder

Aug Wededy
Leipzigerstrasse 22

Den ſchönſten Buſen
erlangt auch magerſte Dame durch nur
äußerliche Anwendung Einreibung
unſeres Präparates Wirkung in acht
Tagen Verſand diskreteſt mit Ga
rantieſchein per Nachnahme
Chemisehe Fabrik ILittau Hähren arg
Es giebt ſouß nichts anderes cher Mirkſames

Foinston Dbeergaft
à Pfund 50 Pfg

r bei 2 Pfund 45 Pfg
empfiehlt

Carl Hooch

P Landmanwe
Blumen Düngen
ist angehannt der Wirkesamsetes

Dose 28 f übera zu haben C
e

fabrik DEB lanrimann Herin As

Meiler IHlolzKohle
Buchen und Kiefern

hält stets vorräthig
Otto Westphal

Poststrasse 18 und Oanenaerweg

Wurſtſchmalz à Pfd 40 9
Schinkenſchmalz à Pfd 60 9
ff Schüſſelſülze à Pfd 50 9
Gepökeltes Knochenſleiſch Pfd 209

Leipzigerſtr 77Wilh Metseh en
J Fernſprech 166Fer h 166Thüringer Candhro

Großes kräft Voggenbrot
gus neuem Roggen empf die Bäckerei v
Otto Jünge Spitze 1 Conſ Mark

Accumulatoren
werden gut geladen und reparirt bei

J Bwofft Bergſtr 7
Aceumulatorenfabrik u Ladeſtationne e

erster Preis auf

e

n ILöwwem
der Weltausstellung

Breiteſtr 1 u
Marktplatz

Roth Thurm 12

13 S

Scheibe

83 es ſich zur Aufgabe gemacht auf dieſem

en den vom Staate unterſtützten 1 Meiſter
u abſolviren woſelbſt nach den vom hohen

In Folge deſſen
entlich aber in eigener Leiſtenſchneiderei

praktiſch und theoretiſch ausgebildet

Am Freitag den 31 Auguſt er erhalte
ich wieder einen ſehr großen friſchen Transport

lua Belgiſcher und Däniſcher

Aekerpferde
ſowie eingefahrener volljähriger beſter Holſteiner

Pagenpferde
die ich zu ſehr ſoliden Preiſen verkaufe

9 e 5 S m 8orotheenſtr 7/8Teleph 2147 eyer a 9mon

J 4S Wichtig für Gaſtwirthe
n Gläser Spiilapparat Portschritt

mit Reinigungsmolle mit und ohne Eiskaſten iſt der einzige
Jpülnapparat mit dem man im Stande iſt ſich ſtets reines Spül
waſſer zu verſchaffen und damit den behördlich erlaſſenen Vor
ſchrifken wirklich nachzukommen weil ſich aller Schmutz

t der mit den Seideln c ins Waſſer kommt in der angeordnetenReinigungsmolle abſetzt Bei allen anderen Kaſten mit Standrohren c bleibt der
Schmutz am Boden ſitzen und wird mit den zu ſpülenden Gläſern im Kaſten herum
getrieben Durch eigene Anordnung des Zufluſſes iſt der Waſſerverbrauch gering
Solideſte Ausführung keine Holztheile alles Metall Zahlreiche Empfehlungen
auch am Platze Proſpekt mit Preiſen poſtfrei In verſch Größen am Lager Jn An
betracht ſeiner Ausführung und Vorzüge iſt es der billigſte Apparat J
um Kearsela Klempuorei u Zünkgiessorei

Dryanderſtraße 27

e

D Gold Medaille
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